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Das Schulblatt in erneutem Aufbruch
VON FABIO E. CANTONI UND JORI SCHWARZEL

Wechsel in der Redaktion

Während gut sieben Jahren war PH-Rektor

Johannes Flury Mitglied der Redaktion des

Bündner Schulblatts.

Damit hat er an eine fast vergessen

gegangene Tradition angeknüpft. Der Vorgänger

des Bündner Schulblattes, der Jahresbericht

des Bündnerischen Lehrervereins

(retro.seals.ch - Suchbegriff: «Jahresbericht

des Bündnerischen Lehrervereins»)

wurde vom damaligen Seminardirektor

gegründet und geleitet. Nun knapp vor

seiner Pensionierung hat Johannes Flury

den Sitz der PHGR in der Redaktion an

Chantal Marti, Mitglied der Hochschulleitung,

übergeben. Nebst allen anderen

Qualitäten hat uns die Fähigkeit «dieses

Prättigauers», die Texte aller romanischen

Idiome lektorieren zu können, besonders

beeindruckt. Eine ausführliche Würdigung

von Johannes Flurys Wirken wollen wir

erst nach seiner Pensionierung im Bündner

Schulblatt publizieren. Wir danken

Johannes Flury herzlich für seinen Einsatz

in der Redaktion.

Schon auf diese Nummer hin hat der neue

Präsident des Schulbehördenverbands,

Peter Reiser, seine Vorgängerin Gaby

Aschwanden auch in der Redaktion des

Bündner Schulblatts abgelöst. Wir danken

den Abtretenden für ihre geschätzte und

wichtige Mitarbeit und heissen die neuen

Redaktionsmitglieder herzlich willkommen!

Änderung bei der Rubrik «Portrait»

Nach ebenfalls gut sieben Jahren erfahren

die Portraits von Lehrpersonen eine Änderung.

So wird das Portrait in dieser Nummer,

nämlich das Portrait des ehemaligen

Lehrers von LEGR-Präsident Fabio Cantoni,

das letzte in dieser Form sein. Dennoch

soll es mit dem Portraitieren weitergehen.

Es sollen in Zukunft nicht mehr einzelne

Lehrpersonen, sondern ganze Schulhausteams

in den Fokus der Schreiberlinge

kommen. Den Anfang machen wir im

August.

Statt über Kosten über die

Schulqualität reden.

Der Schulbehördenverband SBGR, der

Verband der Schulleitenden VSLGR und der

Verband der Lehrpersonen Graubünden

LEGR wollen in der öffentlichen Diskussion

neue Akzente setzen. Denn in den letzten
Jahren verlagerte sich die Bildungsdiskussion

zu stark auf die Frage der Kosten. Nun

ist es Zeit, den Fokus wieder gezielt auf die

Schulqualität zu richten. Mit dem Vortrag
von Andreas Müller, einer gemeinsamen

Fachtagung mit der PHGR, mit dem vierten

Bildungstag und weiteren Aktivitäten soll

unter Federführung des LEGR die (öffentliche)

Diskussion zurück auf den Inhalt der

Schule, auf den gelingenden Unterricht

geführt werden.

Das Bündner Schulblatt wird auch in diese

Kommunikationsoffensive eingespannt. So

führen wir mit dieser Nummer die Rubrik

«Eine gute Schule ist, wenn...» ein. Hier

werden sich Lehrpersonen, Schulleitende,

Schulbehördenmitglieder und andere

Bildungsexperten jeweils kurz zu diesem

Thema äussern.

www.schweizer-schulmoebel.ch
www. interaktiv-lernen.ch
www.embru4schools.ch
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